
Letzter  Weihnachtsmarkt  der
Hellweg-Hauptschule Rünthe
Zum letzten Mal lädt am kommenden Freitag, 5. Dezember, die
Hellweg-Hauptschule  Rünthe  von  15  bis  19  Uhr  zu  einem
Weihnachtsmarkt  ein.  Wie  berichtet,  hat  der  Stadtrat  die
Auflösung der letzten Bergkamener Hauptschule zum Ende dieses
Jahres beschlossen. Die Schülerinnen und Schüler der aktuellen
9.  Klasse  werden  danach  an  der  Kamener  Hauptschule
unterrichtet.

Für  das  leibliche  Wohl  der  Besucher  am  kommenden  Freitag
sorgen  in  der  weihnachtlich  dekorierten  Pausenhalle  der
Förderverein, die Schülervertretung sowie die Schülerfirma der
Schule. Es gibt einen Crèpes-Stand sowie ein reichhaltiges
Kuchenbuffet.  Ebenso  wird  von  den  Lehrerinnen  und  Lehrern
wieder eine Tombola organisiert. Der Erlös kommt noch einmal
den  Schülerinnen  und  Schülern  der  Schule  sowie  der
Kinderkrebshilfe  zugute.

45.  Weihnachtsmusik  des
Gymnasiums Bergkamen

Wie in den vergangenen Jahren bereiten sich auch in diesem
Jahr die musikalischen Gruppen und die MusiklehrerInnen des

Städt. Gymnasiums Bergkamen und der Musikschule auf die
traditionelle Weihnachtsmusik vor.

Es findet in diesem Jahr bereits die 45. Weihnachtsmusik im
Gymnasium  Bergkamen  statt.  Auf  dem  Programm  steht  u.  a.
traditionell  die  Aufführung  der  „Sternendreher“  der

https://bergkamen-infoblog.de/letzter-weihnachtsmarkt-der-hellweg-hauptschule-ruenthe/
https://bergkamen-infoblog.de/letzter-weihnachtsmarkt-der-hellweg-hauptschule-ruenthe/
https://bergkamen-infoblog.de/45-weihnachtsmusik-des-gymnasiums-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/45-weihnachtsmusik-des-gymnasiums-bergkamen/


Jahrgangsstufe 5. In diesem Jahr werden, wie im vergangenen
Jahr, bedingt durch die große Jahrgangsstufe sehr viele Engel,
Hirten  und  Könige  auftreten.  Beim  „Transeamus“  wird  das
Publikum wieder herzlich zur Mitwirkung eingeladen sein.

Außerdem  werden  die  beiden  Orchesterklassen  5  a  und  6  a
gemeinsam  mit  der  Streicher-AG  der  Jahrgänge  6  bis  8
Weihnachtslieder  präsentieren.Alle  beteiligten  Ensembles
werden besinnlich als auch beschwingt auf das Weihnachtsfest
einstimmen.

Die  Aufführungen  sind  jeweils  um  19  Uhr  am  Freitag,  12.
Dezember 2014, und am und Donnerstag, 18. Dezember, im PZ des
Städtischen Gymnasiums.

Zu diesen beiden Veranstaltungen lädt das Gymnasium neben den
Mitgliedern  der  Schulgemeinde  alle  Ehemaligen  und  ihre
Familien,  alle  Freunde  der  Schule  und  die  interessierte
Bergkamener Bevölkerung herzlich ein.

Nummerierte Platzkarten für die Aufführungen zum Preis von 4 €
für Erwachsene bzw. 2 € für Kinder und Jugendliche sind im
Sekretariat des Städt. Gymnasiums erhältlich.

Ab 18 Uhr bietet der Förderverein des Gymnasiums im Foyer des
Pädagogischen Zentrums einen Imbiss und alkoholfreie Getränke
zum  Verkauf  an,  so  dass  die  Gelegenheit  besteht,  vor  dem
Konzert ein kleines Abendessen einzunehmen. Der Einlass zum
Konzert ins PZ wird ab 18.30 Uhr sein.

Im Anschluss an die Weihnachtsmusik führt das Gymnasium wir
auch in diesem Jahr wieder eine Sammlung für das Sozialwerk
der evangelischen Gemeinde in Bogotá (Kolumbien) durch.



Frische  Weihnachtsbäume
gibt’s an der Pfalzschule
Wo gibt es Weihnachtsbäume? Diese Frage kursierte bereits in
den Bergkamener Facebook-Gruppen. Ein ganz heißer Tipp ist
hier die Pfalzschule in Weddinghofen. Und zwar ganz passend am
Nikolaustag

Dort organisiert der Förderverein schon seit vielen Jahren
einen Weihnachtsbaumverkauf. Kurz vorher werden die Tannen im
Sauerland geschlagen und nach Weddinghofen transportiert.

Dass  es  hier  frische  Ware  gibt,  hat  sich  natürlich
herumgesprochen. Man kann den Wunschbaum auswählen, muss aber
ein wenig Wartezeit in Kauf nehmen, bis er in einem Netz für
den Transport verpackt ist und es ans bezahlen geht. Offiziell
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startet der Verkauf am Samstag, 6. Dezember, um 10 Uhr auf dem
Pausenhof.  In  den  vergangenen  Jahren  waren  die  ersten
Interessenten  viel  früher  da.

Da ein Weihnachtsbaumeinkauf an den Kräften zehrt, bietet der
Förderverein Stärkung an. Der Erlös dieser Aktion ist für die
Kasse des Fördervereins bestimmt.

 

Bergkamener Gymnasium startet
Online-Nachhilfebörse
Mitte  November  hat  die  Schülervertretung  des  Städtischen
Gymnasiums  Bergkamen  im  Zusammenarbeit  mit  dem  Soft-  und
Hardwareunternehmen Oracle eine digitale Nachhilfebörse an den
Start gebracht. Ab sofort können Schülerinnen und Schüler des
SGB darüber gezielt nach Nachhilfeangeboten gesucht werden.
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Für Ihre Teilnahme am Projekt erhielten die fleißigen Schüler
ein  Zertifikat  von  Oracle,  dass  ihre  Arbeit  entsprechend
würdigt.  Der  ehemalige  Schülersprecher  Till  Weiß  (rechts)
überreichten  im  Namen  von  Oracle  dem  Entwicklerteam  ein
Zertifikat  (v.l.):  Tobias  Wünderich,  Florian  Hageneier,
Christopher Daske, Marcel Lehmann.

„Ziel ist es, unseren Mitschülerinnen und Mitschülern eine
Möglichkeit  zu  bieten,  bei  Bedarf  nach  schulinterner  und
später auch schulübergreifender Nachhilfe zu suchen. Besonders
wichtig sind uns vor allem die flexiblere Gestaltung von Preis
und  Zeit  im  Vergleich  zu  den  bereits  lange  bekannten
Nachhilfeangeboten, zum Beispiel in Instituten“, erklärt Till
Weiß, ehemaliger Schülersprecher am Gymnasium, der das Projekt
von Anfang an betreut und ins Leben gerufen hat.

Rückblick: Eine Gruppe interessierter Schülerinnen und Schüler
mit Begeisterung für Informatik programmierte zwischen Sommer
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2013 und Sommer 2014 unter Anleitung von Andreas Zack von der
Oracle-Geschäftsstelle  in  Stuttgart  ein  Webportal  für
Nachhilfeschüler  mithilfe  des  Programms  APEX.

Dieses  Projekt  wurde  gemeinsam  mit  Britta  Wolf  vom
Hochschulprogramm  Oracle  Academy  initiiert,  dem  sich  das
Städtische Gymnasium Bergkamen bereits 2011 anschloss. „Wir
hoffen, dass wir diese Partnerschaft in den kommenden Jahren
ausbauen können. Wir sehen darin viel Potenzial“, sagt Till
Weiß, der auch als Student immer noch an der Implementierung
der Nachhilfebörse beteiligt ist.

Nach einer Umfrage der Bertelsmann Stiftung von Mai 2013 nimmt
jeder  dritte  Schüler  während  seiner  Schulzeit  bezahlte
Nachhilfe in Anspruch – 2008 war es noch jeder Fünfte. Das
Geschäft mit der Nachhilfe boomt: Laut einem Bericht aus dem
Jahr 2012 der Süddeutschen Zeitung zahlen Eltern jedes Jahr
rund 940 Millionen Euro für Nachhilfe.

Die  jetzt  gestartete  Nachhilfebörse  hat  entscheidende
Vorteile:

Die Nachfrageinteressenten profitieren von günstigen Tarifen,
die  Schüler,  die  Nachhilfe  anbieten,  davon,  dass  sie  ihr
Wissen wieder auffrischen und sich so  leicht auf anstehende
Prüfungen und das Abitur vorbereiten können.

Mithilfe modernster Datenbanktechnik wird von jedem Benutzer
ein  Profil  angelegt,  das  die  Angebote  und  Gesuche  der
Schülerinnen und Schüler möglichst genau abdeckt. So können
Wohnortnähe,  Alter,  Schulart  und  vieles  mehr  bereits
vorsortiert werden. Besonderer Wert wird dabei auf Datenschutz
gelegt. Regelmäßige Überprüfungen sollen möglichen Missbrauch
verhindern  und  helfen,  das  Portal  möglichst  effizient  zu
halten.  Nach  erfolgreicher  Testphase,  könnte  das  Webportal
dann  in  Zukunft  für  alle  Bergkamener  Schüler  zugänglich
gemacht  werden.  Die  Nutzung  des  Portals  wird
selbstverständlich  zu  jedem  Zeitpunkt  kostenfrei  sein.



Bayer ist in die Pädagogische
Landkarte  Westfalen-Lippe
aufgenommen worden
Bayer HealthCare in Bergkamen ist jetzt in die Pädagogische
Landkarte Westfalen-Lippe aufgenommen. Das in dem Unternehmen
Schülerinnen  und  Schüler  stets  wilkommen  sind,  wissen
natürlich die Schulen in Kamen und Bergkamen seit langem.

Unterricht  der  besonderen  Art:  Bayer-Auszubildende  helfen
Schülerinnen und Schülern beim Anfertigen einfacher Werkstücke
aus Metall.

Unterricht findet in der Schule statt. Für junge Menschen gilt
dieser Grundsatz nach wie vor. Dabei es geht auch anders:
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Biologie im Kompostwerk, Latein in der Klosterbibliothek oder
Chemie im Industriebtrieb. Innovative Lernbeispiele wie diese
fördert der Kreis Unna indem er sie in ein speziell dafür
eingerichtetes  Internetportal,  die  Pädagogische  Landkarte
Westfalen-Lippe,  aufnimmt.  Seit  Kurzem  ist  dort  auch  der
Bayer-Standort Bergkamen vertreten.

Grund dafür sind die vielfältigen Möglichkeiten praktischer
Wissensvermittlung, die das Unternehmen anbietet – unabhängig
von  Schulform  und  Jahrgangsstufe.  Selbst  Kinder  im
Vorschulalter können bei Bayer unter fachkundiger Anleitung im
Labor  experimentieren.  Auch  andere  Bereiche  der  Ausbildung
stehen interessierten Schülerinnen und Schülern offen. Feilen,
bohren und sägen in der Metallwerkstatt, filtern, trennen und
trocknen im Technikum, Schaltkreise in der Elektrowerkstatt
anfertigen – die Palette an Experimenten und handwerklichen
Tätigkeiten ist breit gefächert.

Viele Schulen im Umfeld des Bayer-Standorts Bergkamen nutzen
dieses Angebot bereits. „Es vergeht kaum eine Woche, in der
uns nicht mindestens eine Klasse besucht. Manche nutzen unsere
Räumlichkeiten sogar mehrere Tage hintereinander“, beschreibt
Ausbildungsleiter Karl Heinz Grafenschäfer die große Resonanz.
Insgesamt betreut die Bayer-Ausbildung durchschnittlich mehr
als 600 Schülerinnen und Schüler pro Jahr – die meisten von
ihnen aus Bergkamen und Umgebung.

Mit der Aufnahme in die Pädagogische Landkarte Westfalen-Lippe
hofft Grafenschäfer jetzt auch Schulen zu erreichen, denen
diese besondere Form des Unterrichts bislang nicht bekannt
war:  „Für  uns  ergibt  sich  dadurch  die  Chance,  noch  mehr
Jugendliche für Naturwissenschaften zu interessieren und ihnen
eine  realistische  Vorstellung  von  Berufen,  Abläufen  und
Tätigkeiten in einem modernen Unternehmen zu vermitteln.“

Neben  Bayer  sind  vier  weitere  Institutionen  in
 dieser  Pädagogischen Landkarte Westfalen-Lippe aufgenommen
worden: die Ökologiestation in Heil, die Stadtbibliothek, das



Stadtmuseum und der GWA-Wertstoffhof. Wer sich diese Landkarte
genau ansehen möchte, finden den Link hier.

Gymnasiasten starten bei der
Russisch Olympiade

30 Schülerinnen und Schüler des Städtischen Gymnasiums
Bergkamen nahmen am Fest der russischen Sprache in Ahaus teil.

Dort hatte zum 37. Mal der Russischlehrerverband NRW zur
„Russisch Olympiade“ eingeladen.

Zwei  Bergkamener
Teilnehmerinnen  an
der  Russisch
Olympiade.

Diesmal traten über 300
russischbegeisterte Schülerinnen und
Schüler aus ganz NRW bei der Russisch

Olympiade im Alexander-Hegius-Gymnasium
in Ahaus gegeneinander an. Die
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Schülerinnen und Schüler des Bergkamener
Gymnasiums hatten sich für den zweiten und kreativen Teil der

Olympiade beworben. Beim Kreativwettbewerb wurden Lieder
gesungen, Sketche gespielt, Märchen erzählt und selbst

geschriebene Theaterstücke vorgetragen.

Drei Schulen konnten einen der begehrten Preise erringen. Das
Bergkamener  Schüler  belegten  leider  mit  ihrem  Liedbeitrag
leider keinen der ersten drei Plätze. Für die nächste Russisch
Olympiade im Jahr 2015 aber haben die unsere Schülerinnen und
Schüler schon kreative Ideen gesammelt.

Sparkasse zeichnet Sieger des
Malwettbewerbs aus
Zum Weltspartag 2014 veranstaltete die Sparkasse Bergkamen-
Bönen  für  alle  Grundschulen  in  Bergkamen  und  Bönen  einen
Malwettbewerb unter dem Motto „Mal dein Lieblingstier“.
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Die Einzelsieger des Malwettbewerbs mit Michael Krause vor den
Ausstellungstafeln.

Rund 1300 Bilder erreichten die Sparkasse, so dass es für die
Jury,  bestehend  aus  Gereon  Kleinhubbert  von  der
Jugendkunstschule Bergkamen, Fleur Vogel vom Kulturbüro der
Gemeinde  Bönen  sowie  Marlies  Heermann,  Sigrid  Döbbe  und
Michael Krause von der Sparkasse, keine leichte Aufgabe war,
sich für die schönsten Bilder zu entscheiden.

Folgende Kinder wurden zusammen mit ihren Eltern und Lehrern
zur Siegerehrung am Mittwochnachmittag in die Hauptstelle der
Sparkasse eingeladen:

Eva-Maria Manav             Schillerschule

Tim Stenzel                      Schillerschule

Joline Rinne                     Schillerschule
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Tayfun Karakaya              Pestalozzischule

Julia Dudincuk                Pestalozzischule

Charlotte Heß            Freiherr-von-Ketteler-Schule

Lea-Marie Martin             Gerhart-Hauptmann-Schule

Kay Würde                       Gerhart-Hauptmann-Schule

Petra Balje                       Gerhart-Hauptmann-Schule

Havin Hasan                     Gerhart-Hauptmann-Schule

Berken Coban           Pfalzschule

Emily Sommer           Pfalzschule

Niklas Wagner           Pfalzschule

Lena Brochtrup         Pfalzschule

Elena Sturm                     Pfalzschule

Jean Gutowski          Pfalzschule

Louis Pfann                      Pfalzschule

Sunghai Osman        Overberger Schule

Julienne-Julie Balthasar  Overberger Schule

Mena Hegemann                Overberger Schule

Logan De West           Overberger Schule

Bei Getränken und Knabbereien durften sich alle Siegerkinder
aus  verschiedenen  Sachpreisen  (Playmobil,  Lego,
Gesellschaftsspiele  etc.)  auswählen,  was  ihnen  am  besten
gefiel. Die Reihenfolge entschied das Los.

Zusätzlich vergab die  vier Geldpreise über jeweils 150 Euro
für die  schönsten Bildern einer Klasse:         an die 2a der



Schillerschule  und  4b  der  Overberger  Grundschule  Bergkamen
sowie an die 4a der Goetheschule und 3a der Hellwegschule
Bönen.

Auch  diese  Geldpreise  wurden  von  Marketingleiter  Michael
Krause im Rahmen der Siegerehrung in Scheckform an die Klassen
vergeben. Alle Siegerbilder werden in den nächsten 2 Wochen in
der Hauptstelle der Sparkasse Bergkamen-Bönen ausgestellt.

 

 

Jule  gewann  den
Vorlesewettbewerb  an  der
Freiherr-vom-Stein-Realschule
Im Rahmen unserer Woche des Buches der Freiherr-vom Stein-
Realschule fand am Donnerstag der traditionelle Lesewettbewerb
der  6.  Klassen  statt.  Ihn  hat  Jule  Ueding  aus  der  6  b
gewonnen.
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Die besten Vorleser der 6. Klassen der Freiherr-vom-Stein-
Realschule.

Es haben wieder sehr engagierte Schüler/innen teilgenommen.
Sie  alle  haben  es  der  Jury  nicht  leicht  gemacht.
Zusammengesetzt hat sich die Jury aus: Frau Dögge (Sparkasse),
Herrn Feiler (Bayer Pharma AG), Herrn Kray (Stadt Bergkamen),
Frau  Middelmann  (Schulleitung)  und  Svenja  Malkowski
(Büchereiteam).

Gewonnen hat den Lesewettbewerb Jule Ueding aus der 6 b. Sie
hat aus dem Buch „Elena – Ein Leben für Pferde“ von Nele
Neuhaus gelesen. Platz 2 belegt Lea Koopmans aus der 6 a und
Platz 3 Luca Veenstra aus der 6 c. Und gemeinsam den 4. Platz
haben  erreicht  (und  deshalb  hier  in  alphabetischer
Reihenfolge): Umut Cetin (6a), Angelika Futschudschi (6 b) und
Mia Kitzig (6 c).

Jule  und  Lea  werden  die  Freiherr-vom-Stein-Realschule  auf
Stadtebene vertreten.
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Einen Tag später startete  zum dritten Mal ein Poetry Slam. Es
haben  sich  acht  Schüler/innen  aus  verschiedenen
Jahrgangsstufen getraut, sich bei Kerzenschein, Tee und Gebäck
gegenseitig und die teilnehmenden Lehrerinnen bei angenehmer
Atmosphäre in der Bücherei mit selbstgeschriebenen Gedichten,
Geschichten,.. zu verzaubern.

Die Teilnehmer am Poetry Slam.

Teilgenommen  haben  von  links  nach  rechts:  Lea  Koopmans,
Stefanie Schmidt, Vanessa Heß, Lara Kunkel, Robin Nolting,
Cathe  Lynn  Mürmann,  Hanna  Dunker  und  im  Hintergrund:  Tom
Koopmans.
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Drogenexperte  Jörg  Schmitt-
Kilian  besucht  Freiherr-vom-
Stein-Realschule
Mit Jörg Schmitt-Kilian ist ein gern gesehener Gast an der
Realschule, der am Montag, 17. November, in der Zeit von 7.50
– 13.10 Uhr mit den Schülern der 8. Klassen der Freiherr-vom-
Stein-Realschule über Suchterfahrungen, Gruppendruck und das
Verhältnis zu den Eltern sprechen wird.

Als Kriminalkommissar und ehemaliger Drogenfahnder kennt er
das  ganze  Elend  der  Drogenszene  und  weiß,  wie  man  junge
Menschen entsprechend stärken kann. Diese Gespräche (jeweils
eine Doppelstunde pro 8ter Klasse) finden nur zwischen ihm und
der  Klasse  statt,  Lehrer  sind  ausgeschlossen,  was  die
Erfahrung bzw. den Austausch für die Jugendlichen erleichtern
und intensivieren soll.

Info-Abend für Eltern
Am  Montagabend  um  19.00  Uhr  findet  ein  Informations-  und
Beratungsabend mit dem Thema „Weißt du eigentlich was ich
fühle?“ für die Eltern statt. Im Vordergrund stehen dabei die
Überlegungen, wie Eltern ihre Kinder gegen die Risiken von
Sucht aber auch Internetmobbing und ähnlichen Schwierigkeiten
stärken können.

Die letzten Tage der Hellweg-
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Hauptschule  sind  endgültig
gezählt
Die  letzten  Tage  der  Hellweg-Hauptschule  in  Rünthe  sind
gezählt. Einstimmig hat der Bergkamener Schulausschuss ihre
Auflösung offiziell beschlossen. Der Stadtrat wird in seiner
Sitzung am Donnerstag aller Voraussicht nach dieser Empfehlung
folgen.

Aus der Hellwegschule in Rünthe soll laut Gutachten ab 2016
eine Förderschule mit den Schwerpunkten Sprache und Emitionale
und Soziale Förderung werden. Foto: Dietmar Wäsche

Mit Beginn der Sommerferien am 29. Juni 2015 wird es sie nicht
mehr  geben.  Es  sei  dann  die  letzte  von  insgesamt  fünf
Hauptschulen,  die  es  in  Bergkamen  gegeben  hatte,  stellte
Schulausschussvorsitzender Rüdiger Weiß mit Bedauern fest. Er
selbst hatte als Rektor zuletzt eine von ihnen, die Heide-
Hauptschule in Weddinghofen geleitet.

Eigentlich  hätte  die  Hellwegschule  schon  eher  geschlossen
werden müssen. Verhindert hat dies eine Sonderregelung. Dies
sei mit nur noch einer Klasse ab dem kommenden Schuljahr weder
den  Schülern  noch  den  Lehrern  zumutbar,  betonte
Schuldezernentin  Christine  Busch.  Die  letzten  etwa  30
Schülerinnen und Schüler, also die künftigen Zehntklässler,
 werden  zur Hauptschule in Kamen wechseln. Sie bleiben dort
im Klassenverband und auch einige ihnen vertraute Lehrerinnen
und Lehrer werden ihnen folgen.

Rektorin  Gudrun  Münnemann  im
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Ruhestand

Gudrun Münnemann bei ihrer
letzten  Schulentlassfeier
an der Hellweg-Hauptschule.

Eine erste personelle Verzahnung zwischen der Bergkamener und
Kamener Hauptschule gibt es bereits jetzt. Im Oktober ist die
langjährige  Konrektorin  und  kommissarische  Schulleiterin
Gudrun Münnemann in den wohlverdienten Ruhestand getreten. Sie
hat den Stab an die Konrektorin der Kamener Hauptschule Dr.
Beatrix Günnewig übergeben. Sie wird die Hellweghauptschule
bis zum Vollzug der Auflösung kommissarisch leiten.

Die Städte Kamen und Bergkamen haben sich inzwischen über die
Modalitäten  der  Aufnahme  der  letzten  Bergkamener  10.
Hauptschulklasse  geeinigt:  Bergkamen  wird  für  diese
Schülerinnen und Schüler die Fahrtkosten und den städtischen
Anteil an den Kosten für die Lernmittel bezahlen. Hinzu kommt
noch ein Pauschalbetrag. Dessen Höhe hängt unter anderem von 
der tatsächlichen Zahl der künftigen neuen Schüler in dieser
neuen 10. Klasse an der Kamener Hauptschule ab.

Aller Wahrscheinlichkeit nach wird das Gebäude der heutigen
Hellweg-Hauptschule  ab  Schuljahr  2016/17  einer  von  zwei
Standorten einer neuen Förderschule des Kreises Unna sein. Das
sieht jedenfalls ein Gutachten vor, das Dr. Heinfried Habeck
im Auftrag des Kreises Unna und der ihm angehörigen Städte und
Gemeinde zur künftigen Entwicklung der „Förderschullandschaft“

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/06/Hellwegschule-4.jpg
http://bergkamen-infoblog.de/2014/09/25/aus-der-hellwegschule-wird-2016-eine-foerderschule/


im Kreis Unna erstellt hat

Wilde  Müllentsorgung  an  der
Pfalzschule ist eine Plage
Immer wieder hagelt es Beschwerden über mangelnde Sauberkeit
in  Bergkamen,  und  die  Stadt  tue  zu  wenig.  Wesentlich
sinnvoller wäre es, auf jene Zeitgenossen, die sich ihres
Mülls in nächtlichen Aktionen entledigen, Druck auszuüben. Das
zeigt  das  Beispiel  Parkplatz  an  der  Pfalzschule  in
Weddinghofen.

Ein aktuelles Foto vom Containerstandort an der Pfalzschule.
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Dort  stehen  Altglas-  und  Kleidercontainer.  Für  diese
Zeitgenossen  eine  Einladung,  dort  allen  möglichen  Dreck
abzuladen. Aktuell liegen dort Plastiktüten mit Abfällen wie
angebissenen Butterbroten, Verpackungsmüll und anderes mehr.
Daneben befinden sich Plastikbehälter, die man, und das wissen
diese Leute offensichtlich nicht, kostenlos über die Gelbe
Tonne entsorgen kann.

Wenn jetzt nicht regelmäßig ein Mal in der Woche Mitarbeiter
des  EBB/Baubetriebshofs  zum  Parkplatz  an  der  Pfalzschule
kommen würden, um dort den Müll einzusammeln, würde sich im
Laufe der Zeit eine große Müllhalde bilden. Das machen die
aber  nicht „umsonst“. Personal-, Fahrt- und Entsorgungskosten
bezahlen letztlich alle Bergkamener über ihre Müllgebühren.
Übrigens nicht nur an der Pfalzschule, sondern auch an vielen
anderen Stellen im Stadtgebiet.

Problematisch wird die Sache an der Grundschule noch aus einem
ganz anderen Grund. Die Kinder erleben dort tagtäglich, dass
man Müll einfach wegwerfen darf – um die Beseitigung werden
sich  schon  andere  kümmern.  Kinder  lernen  viel  von  uns
Erwachsenen – leider auch, und es lässt sich eigentlich nicht
anders bezeichnen, unsoziale Verhaltensweise.


